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Angebote des TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.

In Vielfalt vereint

American Football

Basketball

Blasorchester

Fußball

Handball

Leichtathletik

Schwimmen

Selbstverteidigung

Tennis

Tischtennis

Volleyball

Wandern

Turnen
- Beckenboden
- Bodyfit
- Eltern-Kind Turnen
- Fitness
- Geräteturnen
- Jedermann-Sport
- Pilates
- Prävention im Alter
- Rückenschule
- Tai Chi
- Vorschulturnen
- Yoga
- Zumba
- 60+ Aktiv

TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V.
Altenbaunaer Straße 109a, 34132 Kassel

- Geschäftsstelle -
Telefon: 0561 47 04 47, Fax: 47 55 403

Internet: www.tsv91.de, E-Mail: geschaeftsstelle@tsv91kassel.de

Liebe Vereinsmitglieder,
wir bitten Sie, die Inserenten unserer Vereinsmitteilungen bei Ihren Einkäufen 

zu berücksichtigen. Vielen Dank!
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DER VORSTAND

JHV mit mäßiger Beteiligung

Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
fand am 23. September im Saal des Hotel 
Eichholz statt. 

In seiner Begrüßung brachte der 1. Vorsit-
zende Eberhard Fedon seinen Unmut über 
die geringe Beteiligung zum Ausdruck. Es 
hatten sich lediglich 23 Mitglieder im Saal 
eingefunden. Zu Ehren der verstorbenen 
Vereinsmitglieder gab es eine Gedenkmi-
nute. 

Es folgten die Berichte der Abteilungen und 
des Vorstandes. Der überwiegende Teil der 
Abteilungen konnte von einer positiven 
Entwicklung berichten. In einigen Abteilun-
gen fehlen Kinder und Jugendliche, andere 
Sparten haben viele jüngere Neuzugänge 
zu verzeichnen. Eberhard Fedon sprach von 
einer guten Mitgliederentwicklung. 

Nach einem starken Rückgang in 2021 wegen 
der Corona-Pandemie haben wir mit 1570 
Mitgliedern im September 2022 einen neuen 
Höchststand erreicht, dies ist vor allem den 
Abteilungen American Football und Schwim-
men zu verdanken.

Für herausragende Leistungen im Jugend-
bereich wurde der Jugendförderpreis von 
300,- Euro an die männliche A-Jugend der 
HSG Zwehren/Kassel für die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Oberliga Hessen 
vergeben. In 2021 hat der Hauptverein die 
Abteilungen mit Zuschüssen von 2400,- Euro 
unterstützt. 

Im April 2021 haben wir Alexander Groß als 
Kassierer verabschiedet. Der 1. Vorsitzende 
Eberhard Fedon würdigte die gute und ge-
wissenhafte langjährige Arbeit von Alexan-
der Groß und dankte ihm für sein ehrenamt-

liches Engagement im TSV 91. Die Arbeiten 
hat unsere Mitarbeiterin Elena Shaeva über-
nommen und führt diese zu unserer vollsten 
Zufriedenheit aus. 

Ende 2021 mussten wir leider die Judo-Ab-
teilung mangels aktiver Mitglieder auflösen 
und abmelden.

Der Vorstand hat im Juni d. J. grünes Licht 
für den Umbau von zwei stillgelegten Ten-
nisplätzen für die Errichtung einer Boule-
Anlage gegeben. Unter der Federführung 
unseres Mitgliedes Axel Scharr werden die 
Arbeiten durch Mitglieder ausgeführt.

An Investitionen sind im Jahr 2021 und 2022 
durchgeführt worden:

• Heizungsanlage in der  
 Geschäftsstelle  6.300,- €
• Sportgeräte für Kraftraum   
 Heisebach 8.650,- €
• Werbebanner für  
 HSG Zwehren/Kassel 780,- €
• Air Bodys Indoor Dummys für  
 HSG Zwehren/Kassel 2.100,- €
• Neuausstattung von 3 IT-Arbeits-
 plätzen in der Geschäftsstelle 10.800,- €
 
Verabschiedet wurde Karl Diele, der viele 
Jahre das Amt des Pressewarts im Verein 
ausgeübt hat. Eberhard Fedon bedankte 
sich bei ihm recht herzlich und übergab ein 
kleines Geschenk. 
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Zukünftig wird Sarah Waßmuth die Presse-
arbeit übernehmen. Sie wurde einstimmig in 
dieses Amt gewählt.

Zu Revisoren wurden die Sportkameraden 
Wolfgang Köhler und Frank Oschmann ge-
wählt.

Auf Vorschlag des Vorstandes ernannte die 
Mitgliederversammlung die Sportkamera-
den Helmut Schaberick, Reinhard Brede und 
Edgar Delpho zu Ehrenmitgliedern.

Eberhard Fedon bedankte sich am Schluss 
der Mitgliederversammlung bei allen ehren-
amtlich Tätigen und allen Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern für ihren Einsatz im TSV 
91. Danke sagte der 1. Vorsitzende auch den 
Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle für 
ihre gute Arbeit.

Mit den Worten „Wir wollen hoffen, dass 
wir unseren Sport auch im Herbst/Winter 
2022/23 ohne Einschränkungen durchführen 
können“ schloss Eberhard Fedon seine Aus-
führungen.

Langjährige Mitglieder für Vereins-
treue geehrt

Am 14. Oktober hatte der Vorstand 17 Jubila-
re und unsere Verteilerinnen und Verteiler 
der Vereinsmitteilungen in den Saal des 
Hotel Eichholz eingeladen.

Nach einem gemeinsamen Essen wurden die 
Ehrungen für 50, 60 und 70 Jahre Mitglied-
schaft vom 1. Vorsitzenden Eberhard Fedon 
und dem 2. Vorsitzenden Sascha Bickel vor-
genommen. 

Jede Jubilarin und jeder Jubilar erzählte über 
seine sportlichen und ehrenamtlichen Tätig-
keiten im TSV 91 und seine ersten Schritte zu 
Beginn seiner Mitgliedschaft im Verein. Es 

waren wie im Vorjahr interessante Ausfüh-
rungen zu hören und auch von besonderen 
sportlichen Ereignissen wurde berichtet.
 
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung 
wurde zum gemütlichen Teil und Gesprä-
chen in kleiner Runde übergegangen.

Es wurden geehrt:

Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Martha Heinemann, Georg Heinemann, 
Michael Hientz, Leonhard Hönig, Hartmut 
Klarhöfer, Heike Lattemann, Monika Siebert, 
Uwe Siebert, Helmut Schaberick, Jörg Schil-
bach, Ulrike Schilbach und Ulrich Weidner

Für 60 Jahre Mitgliedschaft:
Marita Holl und Klaus Günther

Für 70 Jahre Mitgliedschaft:
Gerd Nähler, Lothar Siebert und Günter 
Siering

VORSTAND

Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V. begrüßt all seine neuen Mitglieder recht herzlich 
und wünscht viel Erfolg, Spaß und Freude am Sport.

Der Vorstand

VORSTAND
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Liebe Sportkameradinnen und 
Sportkameraden,

wir blicken auf ein Jahr zurück, das nicht 
mehr von der Corona-Pandemie bestimmt 
war und die sportlichen Aktivitäten in den 
verschiedenen Abteilungen wieder ohne Ein-
schränkungen möglich waren. 

Sportlich sind in einigen Abteilungen her-
ausragende Leistungen vollbracht worden.
Die männliche A-Jugend der HSG Zwehren 
/ Kassel hat den Aufstieg in die Oberliga 
Hessen geschafft.

Auch die Kassel Titans, Abteilung American 
Football im TSV 91, wurden Meister in ihrer 
Spielklasse und sind aufgestiegen.

Erfreulich hat sich unsere Mitgliederzahl 
entwickelt. Durch starke Zuwächse in den 
Abteilungen American Football, Schwimmen 
und Selbstverteidigung ist die Mitglieder-
zahl auf 1570 angestiegen. Insgesamt können 
wir mit der Entwicklung unseres Vereins 
sehr zufrieden sein. 

In einigen Abteilungen ist es schwierig, ge-
nügend Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
zu finden. Engagierte Abteilungsvorstände 
haben bisher immer eine Lösung dieses 
Problems gefunden. Dafür gilt ihnen Dank 
und Anerkennung, den ich auch allen Sport-
kameradinnen und Sportkameraden für ihr 
Engagement im TSV 91 aussprechen möchte. 

Ich bedanke mich bei den Mitgliedern des 
Vorstandes, den Vereinsratsmitgliedern und 
den Mitgliedern der Abteilungsleitungen 
sowie den Betreuerinnen und Betreuern für 
die geleistete Arbeit und die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.

Ein herzliches Dankeschön für die geleistete 
Arbeit geht an unsere Mitarbeiterinnen in 
der Geschäftsstelle, Heike Lattemann, Elena 
Shaeva und Maria Nehrdich.

VORSTAND

Für finanzielle Unterstützung in Form der 
Sportförderung danke ich der Stadt Kassel 
und dem Sportamt der Stadt Kassel für die 
gute Zusammenarbeit. Mein Dank gilt auch 
unseren Unterstützern, hier besonders der 
Kasseler Sparkasse und der Volksbank Kassel 
Göttingen.

Nachdem unsere traditionelle Neujahrsbe-
grüßung wegen Corona zwei Jahre ausgefal-
len ist, wollen wir diese im Jahr 2023 wieder 
veranstalten. 

Sie findet am Freitag, den 20. Januar 2023, 
um 19 Uhr im Saal des Hotel Eichholz statt. 
Hierzu lade ich recht herzlich ein.

Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche euch 
allen und eueren Angehörigen eine schöne, 
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr mit viel 
Gesundheit.

Eberhard Fedon
1. Vorsitzender

VORSTAND
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BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN

AMERICAN FOOTBALL

Nachdem die Herren der Kassel Titans sich 
bereits Anfang August frühzeitig für die 
Playoffs qualifiziert hatten, konnten sie sich 
auch in den Finalspielen durchsetzen.

Im Halbfinale bezwang man zunächst die 
Hurricanes II aus Saarland, ehe man im Fina-
le auf die Wetzlar Wölfe traf.

Das Spiel wurde in Kassel auf der Hessen-
kampfbahn ausgetragen. Vor den Augen 
der rund 500 Zuschauer:innen, darunter 
auch Amts- und Würdenträger:innen der 
Stadt Kassel, präsentierten die Titans ein 
dominantes Spiel und demontieren förmlich 
Ihren Gegner. Am Ende trennten sich die 
Teams mit dem Endergebnis von 43:12 zum 
Vorteil der Nordhessen.

www.kassel-titans.de Somit sind die Kassel Titans Meister der 
Oberliga Hessen/RLP/Saarland und steigen 
2023 in die dritthöchste Spielklasse auf.

Die Damen, welche sich erst vor rund einein-
halb Jahren gründeten, nahmen im Septem-
ber zum ersten Mal am regulären Spielbe-
trieb teil. Für die ersten zwei Spiele reiste 
man Anfang September in die Wetterau. 

Obwohl die gleichnamigen Lady Bulls phy-
sisch und zahlenmäßig überlegen schienen, 
konnten die Titans Ladies ihr Spiel auf-
zwingen und standen stets kurz davor zu 
Punkten. Es scheiterte lediglich immer am 
letzten Play kurz vor Erreichen der Endzone, 
sodass man sich schlussendlich mit einem 
Unentschieden zufriedengeben musste.

Im zweiten Spiel traf man auf die Spielge-
meinschaft der Black Sentinels aus Manne-
bach/Siegen, welchen man jedoch unterlag.

AMERICAN FOOTBALL
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Leider mussten die Damen danach die rest-
lichen Saisonspiele absagen, da mehrere 
Ausfälle des bereits dezimierten Kaders 
nicht mehr kompensiert werden konnten. 
Dennoch ist man stolz, in so kurzer Zeit ein 
spielfähiges Team errichtet zu haben und 
man blickt positiv auf die kommenden Jahre.

Während sich nun die Tackle-Teams in der 
Vorbereitung zur nächsten Saison befinden, 
nimmt das Flag Team der U13 an der Winter-
saison teil.

Hier steht der erste Spieltag bereits in den 
Büchern. Die Kassel Titans Flaggies konnten 
sich in Kelkheim gegen die Lizzards mit 33:27 
und gegen die Kaiserslautern Pikes, wenn 
auch knapp, mit 19:18 durchsetzen. Hierbei 
ist hervorzuheben, dass auch das U13 Flag 
Team noch nicht allzu lang existiert und erst 
zum zweiten Mal am regulären Ligabetrieb 
teilnimmt. Bereits jetzt gegen auf Flagfoot-
ball spezialisierte Teams wie jene aus Kelk-
heim zu gewinnen, ist eine herausragende 
Leistung unserer Jüngsten.

2023 wollen wir mit je einer U19- und einer 
U16-Tackle-Mannschaft sowie einer U13-Flag-
Mannschaft im Sommer-Ligabetrieb starten. 
Im Herbst 2023 hoffen wir, erstmals am U13-
Tackle-Ligabetrieb teilnehmen zu können.
Damit würden wir 2023 mit den Geburts-
jahrgängen 2004-2012 am Tackle-Spielbe-
trieb und 2010-2015 am Flag-Spielbetrieb 
teilnehmen.

Wer selbst mal Lust hat American Football 
auszuprobieren kann immer zu unserem öf-
fentlichen Training kommen. Trainingszeiten 
und Orte sind auf unserer Homepage und 
Kanälen einzusehen.

www.kassel-titans.de

Michael Scharf

AMERICAN FOOTBALL

BLASORCHESTER
Przemyslaw Staszak • Mail: blasorchester@tsv91.de

„Yes, we can!“

Man kann auch sagen: Das Blasorchester hat 
in der „konzertlosen“ Zeit wegen Corona 
nichts verlernt. Immerhin sind seit dem letz-
ten Blasorchester-Konzert in 2018 vier Jahre 
vergangen, da das planmäßige Konzert in 
2020 ja wegen Corona ausfallen musste. 

Die Zeit hat das Blasorchester trotz aller 
pandemiebedingten Einschränkungen mit 
ihren Musikvideos und Onlinekonzerten und 
dem im letzten Jahr wieder regulär aufge-
nommenen Probenbetrieb sinnvoll genutzt. 
Das Ergebnis konnte sich in den kürzlichen 
Herbstkonzerten sehen und hören lassen.

Am 07. und 08. Oktober 2022 fanden in der 
Kulturhalle Kassel-Oberzwehren die beiden 
Herbstkonzerte des Blasorchesters des TSV 
1891 mit konzertanten und zugleich unter-
haltsamen musikalischen Highlights statt. 

Die Zuhörer:innen durften noch einmal die 
erste Mondlandung von „Apollo 11“, dem 
historischen Ereignis aus dem Jahr 1969, vom 
Countdown bis zur Landung auf dem Mond 
Schritt für Schritt neu erleben. Sie durften 
das Orchester mit dem Stück „Dakota“ auf 
eine Reise in den Wilden Westen begleiten 
und mit ihm und dem Stück „Aladdin“ in die 
Welt des alten Orients eintauchen.

Neben dem beschwingten 
„Wild Cat Blues“ mit der 
Klarinette als Soloinstru-
ment, waren es bei der 
emotional sehr berüh-
renden Ballade „Tears in 
Heaven“, der bekanntes-
ten Komposition von Eric 
Clapton, das Fagott und 
die Gitarre.

Aber auch unsere Konzertflöten wussten 
sich zu präsentieren und nicht nur die 
Zuschauer/-hörer:innen, wie man an dem 
Dirigenten sieht, waren von den flotten 
Weisen des Musikstückes „Funny Flutes“ und 
dem beschwingten Solovortrag der Flöten 
begeistert.

Es wurden nicht nur die großen Künstler wie 
Udo Jürgens und Michael Jackson mit arran-
gierten Medleys vom Dirigenten des Orches-
ters, Benny Oschmann, geehrt, sondern auch 
die „Swinging Sixties“ musikalisch gefeiert. 

Durch das Programm führte charmant und 
sehr informativ Frank Oschmann.

An beiden Konzertabenden wurden von den 
begeisterten Zuhörer:innen bei großem 
Applaus jeweils noch drei Zugaben eingefor-
dert, die mit „Heal The World“ von Michael 
Jackson ihr Ende fanden. 

Johanna Waßmuth

Ilka Viereck-Böhnke und Przemek Staszak

v. l.: Susanne Siebert, Sarah Waßmuth, Pia Brede und 
Bettina Kannenberg

BLASORCHESTER
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Der Dank des Orchesters gilt den Sponsoren 
„Charly`s Schreinerei“ und „Lattemann-Im-
mobilien“, dem Fotografen Thomas Unger 
für seine tollen Fotos sowie den beiden Vor-
verkaufsstellen.

Petra Lotze & Claus Peter Trinter                                                                                  

Ein Dank gilt auch den Mitgliedern des 
Blasorchesters, wie Günter Siering, Lothar 
Siebert und Uwe Siebert für ihre langjähri-
ge Vereinstreue und der Treue zu unserem 
Blasorchester. Nicht umsonst wurden Günter 
für 70 Jahre, Lothar Siebert für 70 Jahre und 
Uwe Siebert für 50 Jahre Vereinszugehörig-
keit am 14.10.2022 auf dem „Ehrenabend“ 
des TSV 1891 die entsprechenden Ehrenna-
deln verliehen. 

Herzlichen Glückwunsch euch Dreien und 
bleibt dem Blasorchester weiterhin treu.

Weitere Glückwünsche in diesem Quartal 
gehen noch an Frank Oschmann zum 60. 
Geburtstag und Horst Hildebrandt zum 80. 
Geburtstag sowie an Karl-Heinz Rudolph 
zum 90. Geburtstag. Karl-Heinz gehört 
noch zu den wenigen Mitgliedern aus den 
früheren Gründungsjahren des damaligen 
Spielmannszuges, unserem heutigen Blas-
orchester.

Was gab es noch aus dem letzten Quartal 
zu berichten: 
Am 10.09.2022 hat das Blasorchester all seine 
Abteilungsmitglieder zu einem „Grillfest“ 
am „Roten Haus“ eingeladen. Trotz des nicht 
allzu warmen Wetters kamen doch eine 
Vielzahl von Mitgliedern, die Lust auf eine 
leckere Bratwurst oder Steak und ein kühles 
Bier hatten und sich darüber gefreut haben, 
mal wieder so herzhaft in der Gemeinschaft 
zu schnuddeln. 

v. l.: Uwe Siebert, Lothar Siebert, stv. Abteilungsleiterin 
Silke Glöckner und Günter Siering

Jörg Waßmuth, Frank Oschmann, Peter Trinter

Jörg Waßmuth, Horst Hildebrandt, Peter Trinter

Peter Trinter überbrachte die Glückwünsche und Präsen-
te sowohl vom Blasorchester als auch vom Hauptverein 

an den Jubilar Karl-Heinz Rudolph

BLASORCHESTER

Musikalisch gearbeitet wurde auch noch: 
Am 03.10.2022 feiert die KVG ihr 125-jähri-
ges Bestehen auf dem Betriebshof in der 
Sandershäuser Straße. Annähernd 10.000 
Menschen haben im Laufe des Tages diese 
Veranstaltung besucht und das Blasorches-
ter durfte mit mehreren Auftritten über den 
Tag verteilt all diese Besucher musikalisch 
unterhalten und seine musikalische Visiten-
karte abgeben. 

Auf was dürfen wir uns noch in diesem 
Jahr freuen: 
Am 26.11.2022 wird wieder der „Oberzwehre-
ner Weihnachtsmarkt“ veranstaltet und das 
Blasorchester beteiligt sich schon tradi-
tionell am Samstag ab 18.00 Uhr mit dem 
„Adventskonzert“, um die Oberzwehrener 
auf eine besinnliche Adventszeit und ein 

friedvolles Weihnachtsfest einzustimmen.
An diversen Wochentagen im Dezember 
wird das Blasorchester auch wieder den 
„Kasseler Weihnachtsmarkt“ musikalisch 
mitgestalten und den Besuchern:innen das 
Weihnachtsfest näherbringen. 

Vor dem anstehenden Weihnachtsfest und 
dem unweigerlichen Jahreswechsel möchte 
die Abteilungsleitung all seinen passiven 
Mitgliedern für die Unterstützung in der 
Vereinsarbeit und der Treue zum Blasorches-
ter danken. 

Besonders gilt der Dank den aktiven 
Musiker:innen und dem Dirigenten Benny 
Oschmann für ihren unermüdlichen Einsatz, 
trotz teilweiser pandemiebedingter Ein-
schränkungen in der Probenarbeit und der 
Vorbereitung und Durchführung besonders 
der Konzerte und den durchgeführten Auf-
tritten in dem abgelaufenen Jahr 2022.

Allen eine friedvolle Advents- und Weih-
nachtszeit und kommt alle gesund in das 
neue Jahr 2023.

Ihr/Euer Claus Peter Trinter

BLASORCHESTER

Bitte vormerken:

Die Jahreshauptversammlung des Blasorchesters findet am 24. Feburar 
2023 um 19:30 Uhr im „Roten Haus“, Altenbaunaer Str. 109, statt.

Unsere Home-Recording-Projekte: 
Etwas Musik für zwischendurch. Reinhören lohnt sich! 
www.blo-tsv1891.de oder auch facebook.com/blotsv1891
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Der Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe (1. Quartal 2023) ist am 19. Februar!

FUSSBALL
Carsten Becker • Mobil: 0157 30 90 62 01 (abends)

Liebe Fußballfreunde,

die Serie macht Halbzeit und wir ziehen 
Bilanz zum Jahresende.

Unsere 1. Mannschaft hat mit dem neuen 
Trainergespann Andezion/Bierschenk schon 
einiges bewirken können. Die Trainingsein-
heiten sind durchstrukturiert. Die ambitio-
nierten Spieler profitieren jetzt deutlich 
mehr als in der Vergangenheit. Aber genau 
da liegt die Problematik. Die ambitionierten 
Spieler sind rar. Die Trainingsbeteiligung 
lässt weiter zu wünschen übrig. Dass es ein 
schweres Jahr wird, war allen klar. Mit etwas 
mehr Tiefe im Kader hätte man das ein oder 
andere Spiel sicher gewinnen können, wo 
letztendlich die Punkte verschenkt wurden 
(zuletzt 1:3 gegen Hermania II). Der Bericht 
bei fußball.de sagt eigentlich alles:

„Der TSV Oberzwehren präsentierte sich die 
Abwehr angesichts 39 Gegentreffer immer 
wieder wackelig. Allerdings traf die Offensive 
dafür auch gerne ins gegnerische Tor (50). 
Das Team von Fesum Andezion findet sich 
aktuell in der unteren Tabellenhälfte wieder: 
Rang acht. Sechs Siege, ein Remis und fünf 
Niederlagen hat der Gast derzeit auf dem 
Konto.“

Genau dort hapert es, in der Abwehr. Es wird 
zu viel „Hurra Fußball“ gespielt, wie in der 
Jugend rennen alle nach vorn. Verliert man 
den Ball, folgt wenig Bewegung nach hinten 
und der Gegner wird förmlich zu Kontern 
eingeladen.

Hier muss in der Pause verstärkt dran ge-
arbeitet werden. Das Bewusstsein für die De-
fensive nach dem Motto „die Abwehr fängt 
schon im Sturm an“ muss in den Köpfen 

verankert werden. Natürlich muss man auch 
erwähnen, dass es keinen ausgebildeten 
Torwart gibt. Patrick Schellkopf (eigentlich 
Spieler der AH und jahrelanger Torwart der 
1. Mannschaft in den glorreichen KOL-Jahren 
2010/11) hatte sich mehrfach bereitgestellt 
und dann auch Sicherheit von hinten aus-
gestrahlt. Leider verletzte er sich zuletzt 
schwer und weiß nicht, ob er nochmal die 
Fußballschuhe anschnallt. Aber auch an der 
Chancenverwertung muss noch viel ver-
bessert werden. Selbst in den Spielen, die 
vom Ergebnis her deutlich verloren wurden, 
hatten die Jungs häufig unzählige, kläglich 
vergebene Großchancen. Also viel Arbeit für 
die Trainer in der Spielpause.

Unsere Alten Herren belegen in der wieder 
mit 23 Mannschaften gefüllten Kreisliga 
einen guten 9. Platz. Es besteht aber Tuch-
fühlung zur Spitze bei teilweise 3 Nachhol-
spielen. Trotz deutlicher Überalterung, im 
Vergleich zu den Gegnern, halten sich die 
Jungs wacker. In einem sehr emotional be-
tonten Spiel konnte sogar der Tabellenfüh-
rer (Anadolu Baunatal) mit 3:1 nach Hause 
geschickt werden. Die Mannschaft wird, 
auch in den Wintermonaten, durchgehend 
auf dem Kunstrasenplatz der Bereitschafts-
polizei in Niederzwehren trainieren.

Jugend TSV Oberzwehren:
Unsere Kleinsten (Jahrgang 2016/2017) haben 
erstmals gegen andere Mannschaften, im 
Rahmen von Kinderspielfesten, gespielt. 

unsere Bambini beim ersten Turnier

FUSSBALL
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Hier wurde eine neue Spielform (Funinio) 
eingeführt. Der Begriff setzt sich zusam-
men aus Fun (Spaß) und Ninio (Kind). Direkt 
übersetzt „Spaßkind“ soll heißen, die Kinder 
sollen wieder mehr Spaß am Spiel haben. 
Es wird auf kleine Tore im 3:3 Modus auf 
ein deutlich verkleinertes Spielfeld gekickt. 
Nach jedem Tor wird ausgewechselt. Kein 
Kind bleibt lange draußen und es finden 
deutlich mehr Ballkontakte für jeden Spieler 
statt. Für Trainer, Betreuer und Eltern bedeu-
tet es erstmal eine Umstellung. Die Kinder 
sind überwiegend begeistert.

Der Nachteil liegt auf der Hand. Die Mann-
schaften bestehen aus 5-6 Kindern. Meist 
hat man aber deutlich mehr Kinder eines 
Jahrgangs im Verein. Daraus ergibt sich ein 
erheblicher Mehrbedarf an Trainern und 
Betreuern, der sowieso schon nicht mehr 
gedeckt werden kann. Erst kürzlich gab es 
einen Bericht im Hessischen Rundfunk, der 
sich mit dem Thema: Trainermangel im 
Jugendfußball beschäftigte. In ganz Hessen 
haben Vereine Probleme, Trainer zu finden. 
Die Folge ist, dass man Kinder auf Warte-
listen setzt. Das wird demnächst auch beim 
TSV eine Option werden, sollte sich niemand 
für die Jugendarbeit finden.

Ein positives Beispiel, dass Schule machen 
sollte, stellt unser E-Jugendtrainer Raphael 
Bakowski dar. Rafael ist sportlich eher Lang-
läufer und hat sich bisher wenig für Fußball 
interessiert. 

Mit der Begeisterung seiner Söhne ist er 
zum Fußball gekommen. Aus dem feier-
abendlichen Gekicke mit den Jungs im hei-
mischen Garten ist ein ambitionierter und 
erfolgreicher Jugendfußballtrainer gewor-
den. Seine E-Jugend belegt in der Kreisklasse 
Gr. 3 den 1. Platz.

Soll heißen, im Prinzip kann jeder, der Spaß 
daran hat, mit Kindern zu arbeiten und ein 
bisschen Organisationstalent mitbringt, 
Kinder im Fußball trainieren. Genau wie sich 
die Kinder weiterentwickeln, so geschieht 
dies auch auf der Betreuer/Trainerseite. Tak-
tische Elemente oder komplizierte Übungen 
haben in den Altersklassen der 5 bis 10-Jäh-
rigen sowieso nichts zu suchen. Eigens aus 
diesen Umständen heraus hat der hessische 
Fußballverband ein Kindertrainer-Zertifikat 
entwickelt. Hier können sich alle Interes-
sierten (Muttis, Vatis, Geschwister, …) in den 
Grundlagen des Kinderfußballtrainings aus- 
und weiterbilden.

Also, worauf noch warten???!!!!

JSG Baunatal/Oberzwehren:
Im Segment der älteren Jahrgänge starteten 
wir mit unseren Partnern (Tuspo Rengers-
hausen, Anadolu Baunatal und Eintracht 
Baunatal) in die Saison 2022/23.

Im D-Jugendbereich (Jahrgänge 2010/11) 
besteht die Kooperation hauptsächlich mit 
dem Tuspo Rengershausen. Hier gingen wir 
mit unserer D1 (Kreisliga) und unserer D2 
(Kreisklasse) an den Start. Beide Mann-
schaften belegen einen gesicherten Mittel-
feldplatz. Die D1 muss sich dabei mit den 
ambitionierten Gegnern (KSV Baunatal, VFL-
Kassel und dem OSC Vellmar) auseinander-
setzen. Die Mannschaft macht dabei, nach 
anfänglichen Schwierigkeiten, mittlerweile 
eine gute Figur.

Im C-Jugendbereich (Jahrgänge 2008/09) 
treten wir mit unserer C1 in der Gruppen-Raphael Bakowski, erfolgreicher Trainer der E1

FUSSBALL

liga an. Dieses Aben-
teuer war anfangs nicht 
ganz unumstritten. Es 
bestanden deutliche 
Zweifel an der Spiel-
stärke der Mannschaft. 
Hier konnten die Jungs 
vom Trainerteam Jonas 
Bernhardt und Björn 
Giese aber alle Beden-
ken zerstreuen. Spätes-
tens nach dem Unent-
schieden gegen den 
Spitzenreiter VFL-Kassel 
hat die Mannschaft 
ihre Zugehörigkeit zum 
Gruppensieg untermauert. Selbst ein Sieg 
wäre in diesem Spiel möglich gewesen. 
Aktuell belegt die Mannschaft einen hervor-
ragenden 6. Platz.

Die C2 (überwiegend jüngerer Jahrgang 
2009) wurde in der Kreisliga gemeldet und 
belegt dort den 4. Platz.

Die B-Jugendlichen (Jahrgänge 2007/06) 
starten ebenfalls in der Gruppenliga. Auch 
hier wurde das Abenteuer Gruppenliga 
wahrgenommen. Für alle Beteiligten war es 
ein Wagnis, mit dem überwiegend jüngeren 
Jahrgang in der Gruppenliga zu starten. Die 
Mannschaft belegt zurzeit einen 9. Platz (von 
12 Teilnehmern). Bei vielen Spielen setzten 
sich die älteren und letztendlich cleveren 
Gegner durch, obwohl unsere Mannschaft 
meist den Spielverlauf offen gestalten konn-
te. Hier haben die Trainer (Alex Gautsche 
und Pascal Dürrbaum) noch einiges in der 
Winterpause zu verbessern, will man den 
Klassenerhalt schaffen.

Wie schon bei den jüngeren Jahrgängen 
erwähnt, können wir uns auch im JSG-Be-
reich vor Neuzugängen kaum retten. Bei den 
C-Junioren wurde eine C3 nachgemeldet, die 
aber aufgrund der mangelnden Betreuung 
wieder zurückgezogen werden musste. Im 
B-Jugendbereich haben wir in der laufenden 

Saison eine B2 nachgemeldet, die von den B1 
Trainern mitbetreut wird. Dies kann sicher 
auf Dauer keine Lösung sein. Auch hier wer-
den händeringend Trainer gesucht.

Trotz aller Schwierigkeiten ist es immer 
wieder schön zu sehen, wie sich der Jugend-
fußball in Oberzwehren im Kleinen, wie auch 
im Rahmen der JSG entwickelt. Insbesondere 
konnten die vielen ukrainischen Kinder inte-
griert werden, was neben der zusätzlichen 
Belastung auch eine große Freude darstellt, 
die letztendlich überwiegt. Zu sehen, wie 
der Fußball und der Sport im Allgemeinen 
Menschen verbindet und für kurze Zeit vom 
Leid des Durchgemachten und der täglichen 
Sorgen ablenkt, ist ein Geschenk für alle 
Beteiligten.

In diesem Sinne wünsche ich allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Carsten Becker

D2 mit neuen Trikots

FUSSBALL
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Alle aktuellen Ausgaben der Vereinsmitteilungen können von der 
Webseite www.tsv91.de heruntergeladen werden.

Wer davon Gebrauch machen und auf die Auslieferung des Vereins-
heftes verzichten möchte, teilt dies bitte der Geschäftsstelle mit. 
Telefon: 0561 47 04 47 einfach scannen

HANDBALL

Erfolgreicher Start der Hand-
baller der HSG Zwehren!

Auf Basis der sehr erfolgreichen letz-
ten Saison hat die HSG in fast allen 
Spielen zu Saisonbeginn einen guten 
Auftakt hingelegt und die Zuschau-
er und vor allem manchen Gegner 
überrascht.

Unsere 1. Herrenmannschaft ist der-
zeit auf Platz 4 der Bezirksoberliga 
und hat mit 14:7 Punkten sicherlich 
einen guten mittleren Tabellenplatz 
als realistisches Saisonziel vor Augen.

Nach einer knappen Auftaktnieder-
lage gegen die HSG Reinhardswald 
mit 30:28 folgten 4 Siege in Folge 
und eine weitere Niederlage, bevor 
eine wahre Machtdemonstration 
gegen die TG Wehlheiden mit 37:20 
folgte. Die vorhergehende Nieder-
lage gegen den Aufstiegsaspiranten 
SVH Kassel wurde schnell abgehakt 
und man spielte sich gegen Wehlhei-
den auch den Frust sehr deutlich von 
der Seele. 

Unsere erste Damenmannschaft ge-
wann die beiden ersten Spiele, verlor 
jedoch danach die nächsten Partien 

vorstand@hsgzwehren-kassel.de und spürt nun nach dem Aufstieg die harte Landes-
liga-Luft. Aktuell befindet sie sich auf dem vorletz-
ten Tabellenplatz, hat aber das klare Ziel und den 
Willen, die Liga zu halten und sich im Verlauf der 
Saison weiter zu steigern. Jetzt gilt es, das Team um 
Trainer Hinnerk Hrdina bei allen Heim- und nahen 
Auswärtsspielen zu unterstützen, damit die Damen 
das volle Potenzial abrufen können und sich in der 
Landesliga etablieren. 

Wer aus „erster Hand“ informiert 
werden möchte, findet die 1. Damen-
mannschaft auch auf Instagram unter 
zwehrendamen. 

Herren 2. und 3.

Nach dem erfolgreichen Aufstieg der beiden 
Mannschaften in die A- und B-Klasse stecken beide 
Teams bereits mitten in der Saison und finden im-
mer mehr zur Stammformation, die auch in diesen 

HANDBALL
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beiden Mannschaften notwendig sind, um 
die Sicherheit im Spiel und das Zugehörig-
keitsgefühl zum jeweiligen Team zu mani-
festieren. Beide Mannschaften trainieren 
wie im vergangenen Jahr zusammen, da 10 
Spieler der Jahrgänge 2001-2004 theoretisch 
noch doppelt spielen können und in beiden 
Teams auch eingesetzt werden. 

Damen 2.

Die zweite Damenmannschaft hatte in der 
Bezirksliga einen schwierigen Start, ist aber 
nun nach dem verdienten Sieg mit starker 
Torhüterleistung gegen den TSV Escherode 
gut etabliert. Aktuell steht die Mannschaft 
auf Platz 3 der Liga und so kann die Mann-
schaft mit einem guten Gefühl in die nächs-
ten Spiele gehen. Im Training heißt es aber, 
die Leistung weiterhin zu fordern und sich 
nicht auf dem Sieg auszuruhen.

Männliche Jugend

Die A-Jugend spielt in dieser Saison in der 
höchsten hessischen Spielklasse der Ober-

liga und steht aktuell auf Platz 2 hinter 
Hüttenberg. Die oft hart umkämpften Spiele 
mit ehrgeizigen jungen Spielern sind ab-
solut sehenswert und die Jungs - wie auch 
die anderen Teams - freuen sich sehr über 
zahlreiche Zuschauer und lautstarke Unter-
stützung.

Die B-Jugend … 1. KLASSE ist wohl aktuell die 
richtige Beschreibung für die Jungs, die in 
der bezirksübergreifenden Bezirksoberliga 
sehr deutlich die ersten drei Spiele gewon-
nen haben und das vierte Spiel nur aufgrund 
eines hohen Krankenstands absagen muss-
ten und dadurch wohl die einzigen Punktver-
luste der Saison hinnehmen mussten. 
Torhungrige, schnelle Spieler - absolut 
sehenswert!

h Herren 2 i A-Jugend

HANDBALL

Jahreshauptversammlung der Handballabteilung 
des TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e.V. 

 

 
am Montag, den 23.01.2023 um 19:30 Uhr im Hotel Eichholz,  
Oberzwehrener Str. 49, 34132 Kassel 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Abteilungsleiters 

3. Bericht des Kassierers 

4. Bericht der Revisoren 

5. Entlastung des Gesamtvorstandes 

6. Neuwahl: 2.Revisor  

7. Anträge zur Jahreshauptversammlung 

8. Verschiedenes 

 

Anträge können schriftlich bis 16.01.2023 in der Geschäftsstelle des TSV 1891 in der                                
Altenbaunaer Str. 109 a, 34132 Kassel eingereicht werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Bernd Gessner, Abteilungsleiter 
 

Aktuelle Spielberichte, Tabellen 
und Informationen erhaltet auch 
ihr über unsere Homepage:

www.hsgzwehren-kassel.de

Wir freuen uns auf eure lautstarke 
Unterstützung bei den Heimspie-
len in der Heisebachhalle.

Klaus Krug

HANDBALL
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LEICHTATHLETIK

Hey,

ich bin Tilo Kirstein, 
21 Jahre alt und 
möchte mich als 
„neuer“ Übungs-
leiter einmal kurz 
vorstellen. Ich bin 
seit meiner Kindheit 
im Sportverein. 
Über Kinderturnen, 
Fußball und Tisch-
tennis bin ich letzten Endes seit bereits 10 
Jahren beim Handball geblieben. Ich studiere 
Lehramt an Gymnasien, weshalb mir der 
Umgang mit Kindern auch aufgrund meiner 
beruflichen Zukunft viel Freude bereitet und 
ich von den Erfahrungen, die ich im Sport-
verein sammele, sehr profitieren kann. 

Seit zwei Jahren baue ich nun die Leicht-
athletik auf, welche für Kinder ab sechs 
Jahren geeignet ist. Gleichzeitig bin ich Teil 
des Turnteams vom Eltern-Kind Turnen, 
Vorschulturnen und den Family Kids. Sport 
war schon immer ein wichtiger Bestandteil 
meines Lebens, weshalb ich die Begeiste-
rung dafür gerne an die Kinder weitergebe 
und sie versuche zu fordern und zu fördern. 
Ich würde mich freuen, wenn wir uns bald in 
einer meiner Gruppen sehen :-)

Tilo Kirstein • Mail: kirstein.tilo@gmail.com Das Eltern-Kind Turnen, welches dienstags 
von 15:30-16:15 Uhr in der Schenkelsberg-
halle stattfindet, ist für Kinder von 1,5 / 2 (je 
nachdem, ob sie schon laufen und ein wenig 
klettern können) bis 4 Jahren gedacht.

Anschließend findet von 16:30-17:30 Uhr das 
Vorschulturnen mit Kindern zwischen 4 und 
6 Jahren statt. In beiden Gruppen wird ein 
Mix aus spannenden Bewegungslandschaf-
ten und kleineren Turngeräten angeboten. 
Darüber hinaus werden durch verschiedene 
Spiele und interaktive Lieder die motori-
schen Fertigkeiten gefördert. Das Turnteam 
Norbert Nemitz, Tilo und Manuela Kirstein 
freut sich auf euch!

Die Family Kids Gruppe, unter Leitung von 
Tilo und Manuela Kirstein, findet mittwochs 
von 15:00-15:45 Uhr in der Schenkelsberghal-
le statt und eignet sich besonders gut für 
Familien mit mehreren Kindern. Dort bauen 
wir eine abwechslungsreiche Bewegungs-
landschaft inklusive Turngeräte für Groß 
und Klein auf. 

Es ist besonders schön zu sehen, dass die 
jüngeren Kinder den älteren nacheifern und 
sich so spielerisch in einem angenehmen 

LEICHTATHLETIK

Umfeld weiterentwickeln. Dadurch werden 
sowohl die kognitiven Fähigkeiten, als auch 
die motorischen Fertigkeiten gefördert.

In der Leichtathletik, unter Leitung von Tilo 
Kirstein, sind alle Kinder ab 6 Jahren willkom-
men. Im Bereich von 6-14 Jahren sind alle 
Altersklassen vertreten und ich freue mich, 
dass immer mehr Kinder den Weg mitt-
wochs von 16:00-17:30 Uhr in die Schenkels-
berghalle und freitags von 15:00-16:00 Uhr in 
die Heisebachhalle (im Winter) finden. 

In den Sommermonaten trainieren wir 
freitags von 15:00-16:30 Uhr auf dem Heise-
bachsportplatz und haben viel Freude daran, 

das in der Halle Geübte auf der Aschebahn 
oder in der Sandgrube umzusetzen. Es geht 
insbesondere darum, die Koordination 
und Beweglichkeit der Kinder zu fördern. 
Wir beginnen meistens mit verschiedenen 
Spielen, worin allerdings schon Elemente der 
Leichtathletik enthalten sind. 

Anschließend gibt es konkrete Übungen, um 
beispielsweise die Sprungkraft, Ausdauer, 
Schnelligkeit und Genauigkeit zu trainieren. 
Außerdem spielen die Teamfähigkeit und die 
Bereitschaft, gemeinsam mit anderen Auf-
gaben zu bewältigen, eine große Rolle. Ich 
würde mich freuen, euch bald in der Leicht-
athletik begrüßen zu dürfen!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und auch im 
Sport haben wir, wie hier letztes Jahr bei der 
Leichtathletik, ein fröhliches Beisammensein 
genossen und wir wünschen unseren Sport-
gruppen nun eine schöne Weihnachtszeit.

Manuela & Tilo Kirstein, Norbert Nemitz

LEICHTATHLETIK
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DANKE
sagen wir für die Kuchenspenden sowie die Mithilfe vor Ort 
anlässlich des Adventsmarktes 2022 an der Thomaskirche!

Das Team der Cafeteria

SCHWIMMEN

Liebe Schwimmfreundinnen und 
liebe Schwimmfreunde,

als Schwimmabteilung betrifft uns die Ener-
giekrise in besonderer Weise. Unsere Trai-
ningsstätten – die Schwimmbäder – wurden 
als Möglichkeiten mit großem Energieein-
sparungspotenzial ausgemacht. 

Zwar wurden bisher keine Schwimmbäder 
geschlossen, allerdings bieten abgesenkte 
Wassertemperaturen eine große Heraus-
forderung, insbesondere für die jüngeren 
Schwimmer*innen. Im Auebad beispielswei-
se beträgt die Wassertemperatur nun statt 
28 Grad Celsius 26 Grad. 
Dennoch besteht nach wie vor großer Nach-
holbedarf nach der Coronazeit das Schwim-
men grundsätzlich zu erlernen. In unserem 
Lehrschwimmbecken müssen wir nach wie 
vor mit einer langen Warteliste für „Neue“ 
arbeiten.

Machen wir uns warme Gedanken und 
blicken auf die Wettkämpfe im Spätsom-
mer zurück:

R.-P- Apel • Sportlicher Leiter • Telefon: 40 59 90 Am 17./18. September haben Till Eckermann, 
Jannes Gelder, Evan Heering, Nele Christ und 
Cleo Schmidt am 41. Pokalschwimmfest des 
SV Neptun Rotenburg in Rotenburg an der 
Fulda teilgenommen.

Alle konnten in ihren Jahrgängen vordere 
Platzierungen belegen, sodass am Ende bei 
16 Starts acht goldene, eine silberne und 
zwei bronzenen Medaillen mit nach Hause 
genommen werden konnten. Zudem konn-
ten 15 neue Bestzeiten errungen werden. 

SCHWIMMEN
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Die Trainer waren insgesamt sehr zufrieden 
mit den guten Leistungen der Sportler*in-
nen.

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmenden.

Eine Woche später – am 24./25. September 
– startete Till beim „Goldenen Kleeblatt“ 
der Stadt Baunatal. Bei starker Konkurrenz 
konnte er dennoch über 100 Meter Rücken 
und Brust jeweils den dritten Rang in seinem 
Jahrgang erringen. 

Zudem verbesserte er sechsmal seine 
persönlichen Bestzeiten; so beispielsweise 
über 50 Meter Schmetterling und 50 Meter 
Rücken auf 32 Sekunden.

Am 8. Oktober hat Helena Vogel erfolgreich 
am Sichtungswettkampf des Bezirk Nords 
in Baunatal teilgenommen und souverän in 
allen 5 Disziplinen teilgenommen. 

Wir wünschen allen Schwimmerinnen und 
Schwimmern viel Spaß, Kraft und warme 
Gedanken bei den wöchentlichen Schwimm-
trainings.

Euer Sven Becker

SCHWIMMEN

SELBSTVERTEIDIGUNG

Liebe Kampfsportfreunde,

wir nähern uns wiedermal dem Ende eines 
Jahres. In diesem Jahr haben wir rückbli-
ckend schöne Ereignisse sammeln können. 

Wir haben in der Sommersaison erfolgreich 
an mehreren Turnieren teilgenommen. 
Ein letztes Mal geben wir noch Vollgas in 
2022 und bereiten uns für die anstehenden 
Gürtelprüfungen in den einzelnen Trainings-
gruppen vor. Aus diesem Grund haben wir 
nochmal an unserem Equipment nach-
gerüstet und drei weitere Standboxsäcke 
eingeführt.

Wie in diesem Jahr möchten wir auch im 
kommenden Jahr an mehreren Turnie-
ren teilnehmen. Die Turniere sind für uns 
wichtig, da wir zum einen eine Abwechslung 
in die Trainingseinheiten bringen und zum 
anderen die Kämpfer die Möglichkeit haben, 
Erfahrungen zu sammeln. 

Viele internationale Kämpfer mit unter-
schiedlichen Kampfsportarten wie Taekwon-
do, Kickboxen, Thaiboxen, Karate, Kung Fu 
und weitere treten gegeneinander an. Jedes 
Turnier ist anders aufgebaut. Durch Teil-
nahme an Turnieren können die Schülerin-
nen und Schüler sich weiterentwickeln. Sie 
lernen, wie sie die gelernten Skills aus dem 

Recep Bas • Silberbornstr. 44, 34132 Kassel • Telefon: 47 58 200 Training einsetzen bzw. umsetzen können, 
dadurch wird auch das Selbstbewusstsein 
gestärkt.

Gratulation
Mit dieser Veröffentlichung gratulieren wir 
auch herzlich Ayse Nur Bas und Yasemin 
Solak zur 15-jährigen Mitgliedschaft im Ver-
ein und in der Abteilung Selbstverteidigung. 
Auch unserem Meister und Abteilungsleiter 
Recep Bas gratulieren wir herzlich zum 50. 
Geburtstag und wünschen ihm alles Gute.

Bei Interesse könnt ihr gerne kostenfrei 
mit einer vorherigen Anmeldung an einem 
Probetraining teilnehmen. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter!

Auf unserer Homepage findet ihr weitere 
Informationen zum Training:

www.tsv91.de/abteilungen/selbstverteidigung

Bleibt fit und denkt an eure Gesundheit!

Mit sportlichen Grüßen
Trainerin Hatice Bas

Kindertraining mit unseren neuen Standboxsäcken

SELBSTVERTEIDIGUNG
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Im November steht noch Baumschnitt auf 
der Tennisanlage an. Genehmigt ist alles, der 
Rückschnitt ist nötig und erleichtert uns be-
stimmt im nächsten Jahr das Fegen.

Beim Abräumen der Plätze waren wieder 
viele gute Geister am Werk. Durch die gute 
Beteiligung gab es ein schnelles Ende und 
natürlich die obligatorische Bratwurst … als 
Belohnung. 

Die Arbeiten für die Boule-Plätze gehen gut 
voran. Axel Schaar und sein Team haben etli-
che Stunden investiert, um den ehemaligen 
Platz glatt zu bekommen. Kies, der für die 
Boule-Bahnen nötig ist, liegt schon bereit. 
So kann es im nächsten Jahr losgehen. Wir 
freuen uns.

Zum Abschluss des Jahres werden wir uns 
alle noch einmal zum Wintergrillen sehen. 
Geplant ist der 03.12.2022.

Ende Januar ist die Winterwanderung ange-
dacht. Termin und Ablauf natürlich per Mail.
Tja, … was bleibt noch für dieses Jahr? Gute 
Wünsche! Allen eine besinnliche und fried-
liche Adventszeit, schöne Weihnachten und 
ein gesundes Neues Jahr.

Wir freuen uns im Namen vom Vorstand,

Marlen Köhler

PS: Im Anhang findet Ihr die Einladung zur 
Jahreshauptversammlung! Bitte den Termin 
vormerken.

Ehrung von Mitgliedern 
der Tennisabteilung im Rahmen des Eh-
rungsabends am 14. Oktober 2022

Zu diesem Ehrungsabend, an dem lang-
jährige Mitglieder*innen für 50-jährige, 

TENNIS

TENNIS

Ein letztes Mal … 2022

Hallo aus der Tennisabteilung!

Eine schöne Saison ist zu Ende, … die Netze 
sind eingerollt, die Linien befestigt und 
natürlich schon Laub gefegt. Dann ist es zum 
Start in 2023 vielleicht nicht soooo viel ;-) 
Hoffen wir das Beste. 

Unsere Saison ist seit September zu Ende. 
Die Hallenschuhe müssen jetzt herhalten. 
Die Plätze sind für den Winter fest gebucht. 
Ab April kann es draußen weiter gehen.

Simone Siemon • Hinter der Brücke 65, 34134 Kassel • Telefon: 42 345

EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 

Freitag, den 03.03.2023 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Eichholz, Kassel-Oberzwehren

 Tagesordnung

 1. Begrüßung
 2. Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022
 3. Berichte der Vorsitzenden, Kassenwartes, Kassenprüfer und des Sportwartes
 4. Entlastung des Vorstandes
 5. Neuwahlen des Schriftführers und des Platzwartes sowie des 2. Kassenprüfers
 6. Anträge (bitte bis zum 15.02.2023 an den Vorstand)
 7. Verschiedenes

Wir freuen uns über Eure rege Beteiligung!

Der Vorstand

60-jährige und 70-jährige Mitgliedschaft 
geehrt wurden, waren auch 4 Mitglieder der 
Tennisabteilung.

Für 50-jährige wurde Hartmut Klarhöfer, für 
60-jährige Klaus Günther, für 70-jährige Gerd 
Nähler und daneben Karl Diele für seine 
langjährige Arbeit als Pressewart geehrt.
Natürlich war die langjährige Treue zum 
Verein nicht nur in der Tennisabteilung ver-
bracht worden, aber doch die längste Zeit!

von links: Hartmut, Gerd, Klaus, Karl

TENNIS

Die Geehrten gaben jeweils ein kurzes State-
ment ab, wie und warum sie in den Verein 
eingetreten sind und was sie in dieser Zeit 
so alles erlebt haben.

Das Dankeschön für die Vereinstreue bzw. 
Pressearbeit wurde mit einem Weinpräsent 
und einem Gutschein honoriert. Und das 
alles in einem dem Ehrungsabend gebühren-
den Rahmen.

Darüber hinaus wurden noch Ralf Siemon 
und Wolfgang Pinkert für 25-jährige Mit-
gliedschaft, außerhalb des Ehrungsabends, 
durch den Vorstand der Tennisabteilung 
geehrt.

Karl Diele
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Die TT-Abteilung tritt mit neuem 
Outfit auf

Schon die Überschrift des Berichts leitet ein, 
was im letzten Vierteljahr eine große Rolle 
neben den sportlichen Bilanzen gespielt hat, 
nämlich die neuen Trainingsanzüge!

Damit verbunden ist der Dank an die Spon-
soren, die eine sehr wirksame finanzielle 
Unterstützung geleistet haben. 
Hier sind zu nennen:

• La Fontana blu, Restaurant/Pizzeria 
 in Oberzwehren
• Dobros Frischedienst 
 in Waldkappel-Bischhausen
• SIKA Dr. Siebert & Kühn GmbH & Co. KG 
 in Kaufungen
• Stephan Siebert Die Optik GmbH 
 in Kassel, Sandershausen und Zierenberg

Die Bilanzen der Spieler bei verschiedenen 
Turnieren und Meisterschaften sind außer-
ordentlich gut, – ebenso die Ergebnisse in 
der laufenden Saison.

In der 1. Kreisklasse ist Oberzwehren 1 klar 
vorne und mit hoher Wahrscheinlichkeit
im nächsten Jahr in der Kreisliga zu finden. 
Es gab kaum ein Spiel, das nur knapp
gewonnen wurde und dabei hat jeder Spie-
ler zu dem tollen Saisonverlauf beigetragen.

Erik Sauerwald, David Diehl und Nicolai Wei-
gel haben noch nicht ein einziges Spiel
verloren – Diehl/Weigel auch kein Doppel. In 
der nächsten Saison kommt Rückkehrer
Tommy Patti noch dazu.

Für die Zweite wird es darum gehen, den 
Platz in der 2. Kreisklasse zu halten. Bisher 

gab es sowohl Siege als auch Unentschie-
den und Niederlagen, die meist sehr knapp 
ausfielen.

Die Spieler der 2. Mannschaft haben zuvor 
teilweise in der 3. Kreisklasse gespielt und 
merken, dass es etwas schwerer ist, wenn 
man z. B. gegen sehr erfahrene Spieler an-
treten muss.

TISCHTENNIS

TISCHTENNIS
Richard Merker • Lüdersweg 22, 34134 Kassel • Telefon: 31 02 668

Erik mit Urkunde und Medaille

Tommy und David mit Urkunde und Medaille
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Gino Patti und Robin Martin sind die Spit-
zenspieler der Zweiten und können sich bei 
den Vereinsmeisterschaften am 17.12. durch-
aus etwas ausrechnen.

Beide Teams sind auch noch weiterhin in 
den Pokalwettbewerben vertreten.

Neben einigen erfolgreichen Teilnahmen an 
Turnieren gab es auch bei Kreis- und
Bezirksmeisterschaften in den jeweiligen 
Gruppen der TTR-Werte etwas zu feiern, 
nämlich:

Bei den Kreismeisterschaften Erik Sauer-
wald, 3. im Einzel und 1. im Doppel, auch 2. 
bei den Senioren hinter dem Vereinskamera-
den David Diehl.

Bei den Bezirksmeisterschaften erreichte 
David Diehl im Bereich bis 1800 TTR-Punkte
Platz 3 und im Doppel mit Tommy Patti Platz 2.

Friedhelm Schmal

TISCHTENNIS

an den Vorstand

Was wäre ein Verein ohne Vorstand?

Dies ist nicht möglich…,
daher ein besonderer Dank auch in diesem Jahr für 

die Unterstützung aller Angelegenheiten,
die freundlichen Worte in Sitzungen 

und allen anderen Regularien.

Geopferte Freizeit für Termine und Öffentlichkeitsarbeit.

Danke für ein offenes Ohr und die gute Zusammenarbeit.

Die Geschäftsstelle  
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Sensenstein Bergturnfest 2022

Am Sonntag, den 25.09.2022, machten wir 
uns ab 8:00 Uhr aus vielen verschiedenen 
Richtungen auf den Weg zum Sensenstein. 
Dort angekommen trafen Sabrina und Ste-
fanie unsere 7 Mädchen und einen Junge, die 
am Wahlvierkampf teilnehmen wollten. Sie 
wurden von interessierten Eltern begleitet.

Nachdem alle in die Gymnastikanzüge ge-
schlüpft waren, Milo brachte sein eigens 
Turndress mit, lief sich die Gruppe in der 
Sporthalle, zwischen vielen anderen Turne-
rinnen und Turnern und um die aufgebauten 
Geräte herum, warm und dehnte die kalten 
Muskeln und Bänder.

Die Kinder und Jugendlichen hatten sich im 
Vorfeld aus einem Angebot von fünf ver-
schiedenen Geräten, drei unterschiedlichen 
Disziplinen der Leichtathletik und je nach 
Alter ein bis drei Möglichkeiten durch das 
Schwimmbecken zu schwimmen, 4 Übungen 
auswählen können.

So hat zum Beispiel Nora am Boden und 
Balken in der Sporthalle geturnt, ist auf dem 
Sportplatz gesprintet und im Schwimmbad 
eine Runde Freistil geschwommen.
Jana turnte am Reck, sprang übers Pferd, 
sprintete auf dem Sportplatz und schwamm 
eine Runde. Mathilda hatte sich für zwei 
Geräte und zwei Disziplinen auf dem Sport-
platz entschieden.

Da Sabrina am Reck gewertet hat, sowie ein 
Kampfrichter vom TV Hoof (wir mussten 2 
Kampfrichter*innen stellen), war ich froh, 
dass Celina vom TV Hoof mir zur Seite stand, 
denn wir mussten in 2,5 Stunden alle Statio-
nen bewältigt haben. Als wir zum Beispiel 

am Sprung lange anstehen mussten, ging 
ich schnell mit Milo zum Barren ins Sport-
zentrum.

Celina begleitete die Mädchen und Milo 
zum Sportplatz, ich ging schon mit Mila ins 
Schwimmbad und wartete anschließend auf 
die anderen, die auch schwimmen wollten. 
Mit nur einer Betreuung wäre es unmöglich 
gewesen, rechtzeitig fertig zu werden, aber 
zu zweit konnten wir die Wettkampflisten 
pünktlich abgeben. 

In der Pause bis zur Siegerehrung konnten 
die Kinder und Jugendlichen mit den Eltern 
Würstchen oder Waffeln essen, in der Halle 
turnen oder draußen an unterschiedlichen 
Aktionen teilnehmen.

Herzlichen Glückwunsch zu den sehr 
erfolgreichen Platzierungen:

Mila Banas 10 Jahre 2. Platz
Milo Römer 7 Jahre 3. Platz
Jana Liebermann 17 Jahre 4. Platz
Nora Grommas 10 Jahre 5. Platz
Moana Bienert 13 Jahre 7. Platz
Anna Petry 13 Jahre 10. Platz
Mathilda Banasih 6 Jahre 15. Platz
Wainy Andezion 11 Jahre 15. Platz

Mit Medaillen um den Hals und Urkunden 
in der Hand fuhren wir alle gegen 15:00 Uhr 
nach Hause. Das nächste Sensenstein Berg-
turnfest wird am 17.09.2023 stattfinden!

Wettkampf im Turngau Nordhessen

Nach langer Pause fand wieder ein „richti-
ger“ Wettkampf statt! Juhu!

Endlich wieder ganz viele Vereine zur 
gleichen Zeit in der Halle, vorgeschriebene 
Übungen für die unterschiedlichen Jahr-
gänge, gewertet von einem Kampfgericht. 
So wie früher, jedenfalls fühlte es sich so an, 

TURNEN

TURNEN
Kontakt über die Geschäftsstelle • Telefon: 47 04 47 nach einer ca. 2,5 Jahre langen Pause.

Wie auch schon bei anderen Wettkämpfen 
bildeten wir wieder eine Startgemeinschaft 
mit dem TV-Hoof. Wir teilten uns die Kampf-
richter*innen und die Betreuung der Kinder 
und Jugendlichen während des Wettkamp-
fes.

Am Sonntag, den 06.11.2022, klingelte in 
vielen Schlafzimmern der Wecker um 6:00 
Uhr. Verteilt auf viele Autos fuhren wir in die 
Sporthalle nach Großalmerode. Um 8:00 Uhr 
war Treffpunkt vor der Sporthalle mit den 
Jungen und Mädchen, die im Wettkampf 1 
starten wollten. 

Sie bekamen ihre Gymnastikanzüge und 
dann ging es in der Halle schon los mit dem 
Aufwärmen und Einturnen. Währenddessen 
konnten die Eltern sich mit Kaffee und Ku-
chen versorgen, kaufen und einen Platz auf 
der Tribüne suchen. 

Die Kinder und Jugendlichen waren auf drei 
Wettkämpfe verteilt.

Unsere Jüngsten starteten im Wettkampf 1 
um 9:00 Uhr, um 11:00 Uhr begann Wett-
kampf 2 und Wettkampf 3 ging um 14:00 Uhr 
los. Da wir in allen Wettkämpfen Turne-
rinnen und Turner hatten, waren wir den 
ganzen Tag in der Halle.

Sabrina und Jana werteten für uns am 
Sprung und Boden. Ich ging mit den Kindern 
von Gerät zu Gerät.

Es war ein super spannender Wettkampf, 
alle haben tolle Übungen geturnt. Wir haben 
uns über den gelungenen Aufschwung am 
Reck sehr gefreut, die lang trainierte Körper-
spannung auf dem Balken war zu sehen und 
die Bodenübungen waren akkurat ausge-
führt.

Vier Mal bekamen drei Mädchen volle 10 
Punkte auf ihre Übungen. Joana 10 P. am Bal-
ken, Mila 10 P. am Boden und 10 P. am Balken 
und Bianca 10 P. am Boden.

Mit großem Applaus bei der Siegerehrung 
endete jeder Wettkampf mit Urkunden und 
Medaillen für die Kinder und Jugendlichen. 

TURNEN

Wettkampf 0 Jahrgang 2016 und jünger/ Wettkampf 1 
Jahrgang 2014 und jünger 

Wettkampf 2 Jahrgang 2012 und jünger 

Wettkampf 3 Jahrgang 2010 und jünger/ Wettkampf 4 
Jahrgang 2008 und jünger

Auf den Fotos die Jungen und Mädchen vom TSV-Oberzehren und dem TV-Hoof
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Unsere Platzierungen:

Wettkampf 1 – Jungen
Milo 8 Jahre 2. Platz

Wettkampf 1 – Mädchen
Joana 8 Jahre 22. Platz
Johanna 8 Jahre 25. Platz

Wettkampf 2
Mila 10 Jahre 1. Platz
Nora 10 Jahre 5. Platz
Sainab 9 Jahre 28. Platz
Mathilda 9 Jahre 29. Platz
Lotta 10 Jahre 31. Platz

Wettkampf 3
Bianca 12 Jahre 2. Platz
Clara 12 Jahre 12. Platz
Anastasia 12 Jahre 14. Platz
Wainy 11 Jahre 16. Platz

Herzlichen Glückwunsch allen für diese 
besonderen Leistungen!

Stefanie Riedel

ZUMBA® 
= den Alltag für 60 Minuten vergessen, durch 
Musik und Spaß an Bewegung.

Im Dezember ‘19 habe ich den ZUMBA® 
Fitness-Kurs beim TSV übernommen und ich 
hab auf schnellem Weg die Begeisterung der 
Teilnehmerinnen gewinnen können. Mittler-
weile sind sie mir sehr ans Herz gewachsen.

Trotz der schwierigen Zeit der Corona-Pan-
demie habe ich viele neue Teilnehmerinnen 
dazu gewinnen können. 

Wie hat das funktioniert? 
In einer Stunde ZUMBA® bewegst du dich 

zu lateinamerikanischen & weltweiten 
Rhythmen.

Wir bewegen uns mit niedriger und hoher 
Intensität zu einem kalorienverbrennenden 
Intervalltraining, bei dem man sich fühlt wie 
auf einer Tanz-Fitness-Party. 

Ist ZUMBA® Fitness ein Workout? 
Ja, und dazu sehr effektiv mit hohem Spaß-
faktor. Die Elemente Fitness-, Kardio- und 
Muskelaufbautraining registriert man im 
eigentlichen Moment nicht, da du dich auto-
matisch der Gruppendynamik anschließt 
und am Ende der Stunde merkst du: Wow, 
ich bin geschwitzt, k. o., aber ich fühle mich 
toll.

Ein wichtiger Punkt ist, es gibt keine Anfän-
ger- oder Fortgeschrittenenkurse. Die ersten 
zwei Stunden sind für alle viel Input, viele 
Schritte & Bewegungen, die man nicht im 
Alltag macht. Manch einer fühlt sich even-
tuell überfordert, aber glaubt mir, ab der 3. 
Stunde kommt ihr wesentlich besser mit bei 
den Choreografien zurecht. Wichtig ist, gebt 
euch eine Chance und gebt nicht auf. 

Ist ZUMBA® Fitness für jedermann?
Jein, es gibt natürlich Faktoren, die dagegen 
sprechen. Dazu gehören Knie und/ oder 
Hüft-Leiden, Bandscheibenvorfälle etc. Aber 
ein jeder sollte dies für sich selber heraus-
finden und entscheiden.

Gibt es Altersbegrenzungen?
Für meinen Kurs setze ich eine Altersbegren-
zung, d. h. man kann ab dem 13. Lebensjahr 
mitmachen. Die Knochen der Kinder sind 
in den jungen Jahren noch weich, bzw. die 
Knochen sind im Wachstum und man könnte 
durch fehlerhafte Bewegungen frühzeitig 
Schäden hervorrufen, welche ich nicht ver-
antworten möchte.

Kurz zu meiner Person:
Ich heiße Saskia und zum jetzigen Zeitpunkt 

TURNEN

bin ich 39 Jahre und bin seit 11 Jahren ZUM-
BA® Fitness Instructor. Ich sehe die Position 
ZUMBA® Fitness Instructor nicht als Beruf, 
sondern als Hobby und Leidenschaft. Ich bin 
mit vollem Herz dabei und wer mich kennen-
lernt, wird dies während des Kurses spüren.

Ich freue mich, wenn ich den einen oder an-
deren durch den Beitrag neugierig gemacht 

habe und kann euch vielleicht bald beim 
ZUMBA® begrüßen. 

Ihr seid jederzeit freitags um 16:30 Uhr herz-
lich willkommen.

Saskia Rönicke

Kommen auch Sie in unseren Verein!

Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V. 
bietet Ihnen in 13 Abteilungen ein breitgefächertes Angebot.

Da ist für jeden etwas dabei!

Kommen Sie zu den Trainings- und Übungszeiten, schnuppern Sie und lernen 
unsere Übungsleiter/-innen kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Info: geschaeftsstelle@tsv91kassel.de

TURNEN
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Drei Pokale in acht Tagen!

Nach unserem schönen Erfolg mit einem 
Gesamtsieg beim Wandertag beim VfL 
Veckerhagen im Juni dieses Jahres war unser 
Ehrgeiz keineswegs gesättigt!

Einer Einladung zum 33. Sportkreis-Wan-
dertag nach Habichtswald-Dörnberg am 
18.09.22 folgten wir gern. An den Veran-
staltungen des Sportkreises Region Kassel 
e. V. nehmen wir seit vielen Jahren teil und 
fühlen uns dort immer willkommen und 
unter Sportkameraden aus der heimatlichen 
Region wohl. 

Diese Wandertage werden von örtlichen 
Vereinen mit Unterstützung des Sportkrei-
ses – namentlich des Ehrenvorsitzenden 
Willi Röhn und des Schatzmeisters Michael 
Siegmund – dank deren langjährig erwor-
benen Erfahrungen und Verbindungen sach-
kundig und professionell ausgerichtet.

Umso mehr freuten wir uns nach zweijäh-
riger Corona-Zwangspause auf ein Wieder-
sehen.

Das nicht sehr freundliche regnerische Wet-
ter am Veranstaltungstag enttäuschte uns 
Freiluftsportler zunächst 
ein wenig, erwies sich 
jedoch später als nützlicher 
Unterstützer!

Für Wanderer gibt es ja 
kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung!

Freundlich wurden wir 
in Dörnberg im Gemein-
schaftshaus vom Schirm-

WANDERN
Hans Ohlwein • Altenbaunaer Str. 159 • Telefon: 41 576 herrn der Veranstaltung, Habichtswalds 

Bürgermeister Dr. Daniel Faßhauer und dem 
Vorsitzenden des FSV Dörnberg, Frank Dau-
ber, begrüßt und auf die Wanderstrecken 
von je 6 km, 9 km und 12 km um und über 
den Dörnberg geschickt.

Gut ausgeschilderte Touren und zwei Ver-
pflegungsstationen hätten das Wandern 
zum Vergnügen gemacht, wenn nur das Wet-
ter etwas freundlicher gewesen wäre. Aber 
das erwies sich schlussendlich zu unserem 
Vorteil!

Nur etwa 200 Wanderer nahmen teil (sonst 
meist bei 400!); wir stellten mit 18 Wande-
rinnen und Wanderern die größte Vereins-
gruppe!

Bei reichlich Kaffee, Kuchen, Bratwurst und 
Getränken konnten nun die investierten 
Kräfte wieder aufgefrischt werden. Dazu 
boten uns die heimischen Tanzgruppen 
Black Pearls und Arobic Power Drums tolle 
sportliche Unterhaltung.

Eine großzügige Tombola belohnte einen 
Großteil der Teilnehmer mit ansehnlichen 
Preisen.

Nach Ehrung der jüngsten und ältesten Teil-
nehmer folgte dann die Siegerehrung der 
teilnehmerstärksten Gruppen:

Platz 3 – nicht wir; Platz 2 – nicht wir; Platz 
1 – jaaa, wir!!!

Die siegreiche Mannschaft in Dörnberg

WANDERN

Gern nahm ich für uns die Gratulationen 
von Willi Röhn, Frank Dauber, Landtagsabge-
ordneten Oliver Ullot und Bürgermeister Dr. 
Daniel Faßhauer entgegen.

Neben einem Umschlag mit einer hübschen 
Geldprämie (da hat sich unsere Kassiererin 
darüber gefreut!) konnte ich einen Pokal 
des Schirmherrn Dr. Faßhauer und einen 
riesigen Wanderpokal des Sportkreises 
Region Kassel sowie eine Flasche prickelndes 
Getränk entgegennehmen!

Den Wanderpokal gilt es nun im nächsten 
Jahr in Wenigenhasungen und dann noch 
einmal in Bründersen zu verteidigen, damit 
er endgültig bei uns bleiben kann! Wir wer-
den unser Bestes dafür tun!

Beim Sportkreis, den Veranstaltern, vor 
allem bei den vielen Helfern der Vereine, den 
Kirmesburschen und der Feuerwehr bedan-
ken wir uns für die tolle Veranstaltung und 
die Gastfreundschaft ganz herzlich!

Nur einen Sonntag später, am 25.09.22, folg-
te die nächste Großveranstaltung für uns, 
das Sensenstein-Bergturnfest des Turngau 
Nordhessen. Auch hier hat Corona für zwei 
Jahre Ausfall gesorgt.

Hier galt es nun, einen jeweils in den Jahren 
2018 und 2019 von uns gewonnenen Wander-
pokal des Landrates des Landkreises Kassel 
zu verteidigen, um ihn endgültig im Besitz 
unserer Wanderabteilung zu behalten.

Am Parkplatz Königsalm fanden sich 28 
Wanderfreunde*innen unserer TSV 91-Wan-
derabteilung ein, entschlossen, den Pokal 
endgültig nach Zwehren zu holen!

Um die Niester Riesen und die Königsalm 
führte die von Barbara und Peter geführte 
Wanderung zum Ziel Jugendburg Sensen-
stein.

Nach Aufnahme von Kaffee, Kuchen, Brat-
wurst und Getränken hieß es warten auf 
Auswertung und Siegerehrungen. Da „W“ 
wie „Wandern“ im Alphabet ziemlich zum 
Schluss kommt, zog sich auch das Warten 
hin.

Aber es hat sich gelohnt! Wir konnten den 
Pokal zum 3. Mal und damit endgültig mit 
nach Hause nehmen.

Er bekommt einen Ehrenplatz neben den 
beiden anderen!

Die Pokalgewinner vom Sennsenstein

WANDERN
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„Meiner“ Mannschaft danke ich für ihr Enga-
gement und ihren Ehrgeiz!

Ihr seid spitze und ich bei stolz auf euch und 
eure Repräsentation des TSV 91 Kassel-Ober-
zwehren!!! Weiter so!

Euer Hans Ohlwein

Wanderpokal Sportkreis Kassel, Pokal Bürgermeister 
Habichtswald und Wanderpokal Landkreis Kassel

WANDERN

Es weihnachtet schon wieder!

Ist jetzt Weihnachten öfter oder kommt mir das nur so vor? Das war doch gerade erst!

Aber da ist ja doch eine ganze Menge inzwischen passiert.
Corona – hatten wir doch schon; haben wir aber immer noch! Nur anscheinend haben wir 
uns daran gewöhnt. Nimmt keiner mehr so richtig ernst. Und immer mehr bekommen es.
Krieg in der Ukraine; och, ist doch weit weg, stört uns nicht! Jetzt explodieren die Ener-
giepreise, sparen und frieren ist angesagt! Inflationsrate wie zuletzt 1951! Aufgewacht?

Klimakatastrophe? War doch schön warm, dieser Sommer. Wenn es so bleibt, sparen wir 
bei der Heizung. Hunger in der 3. Welt? Bei Aldi gibts doch (fast) alles.

Aufwachen!!! Es ist 3 Minuten vor 12! Es muss sich vieles ändern. Dazu heißt es, zusam-
menzustehen! Wir stehen gemeinsam in der Verantwortung, etwas für uns (alle!) und 

unsere Welt zu tun.

Aber Weihnachten steht ja bevor. Da will ich nicht nur mahnen und schwarz sehen.
Gemeinsam wollen wir uns vorbereiten auf diese stille Zeit der inneren Einkehr und Ruhe. 

Und des Gedenkens an jene, denen es in dieser Zeit schlechter geht als uns.
Wenn wir uns dessen bewusst werden, fällt uns vielleicht auch der Verzicht auf einen 

übermäßigen Konsum etwas leichter und öffnet die Geldbörse ein wenig mehr für die 
Bedürftigen.

Liebe Sportkameraden, Freunde und Freundinnen, ich wünsche euch allen eine besinn-
liche Adventszeit und eine vielleicht etwas nachdenkliche Weihnacht.

Vor allen aber wünsche ich euch das Wertvollste, was uns geschenkt werden kann: 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit!

Kommt gut rüber ins Neue Jahr, das hoffentlich weniger schwere Zeiten für uns bereithält!

Euer
Hans Ohlwein

WANDERN
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Nachruf

Der TSV 1891 Kassel-Oberzwehren e. V. trauert um sein Ehrenmitglied

Helmut Schaberick

der am 23. Oktober 2022 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Helmut Schaberick hatte im TSV 91 einige Ehrenämter inne. 
Von 1972 bis 1974 leitete er die Schwimmabteilung. Im Jahr 1980 übernahm er den Posten 
des Kassenwartes der Turnabteilung, dieses Amt hatte er bis zum März 2000 ausgeführt. 

Als Fachwart Jungsenioren in der Turnabteilung war er von 1995 bis 2016 tätig. Auch hat er 
einige Jahre das Amt des Revisors im Hauptverein innegehabt. Von 2015 bis März d. J. hat er 

für den TSV 91 die Vereinsmitteilungen verteilt und den Postversand vorbereitet.

Der TSV 91 verliert mit Helmut Schaberick einen Sportkameraden, der sich immer für den 
Verein eingesetzt und rege am Vereinsleben teilgenommen hat.

Wir werden unserem Ehrenmitglied Helmut Schaberick ein ehrendes Andenken bewahren.

Kassel, im Oktober 2022

Der Vorstand
Eberhard Fedon
1. Vorsitzender

Wir gratulieren unseren Mitgliedern in den Vereinsmitteilungen zum 
50., 55., 60., 65., 70., 75., 80. und darüber zu jedem Geburtstag im nächsten Erscheinungs-Quartal.

Wir haben Verständnis dafür, wenn jemand nicht genannt werden möchte. Dann sollte bitte vor 
Redaktionsschluss die Pressewartin oder die Geschäftsstelle verständigt werden.

zum 100. Geburtstag
 Elisabeth Hansmann, 22.02.1923

zum 90. Geburtstag
 Willi Kilian, 23.01.1933
 Hans-Jürgen Sandrock, 25.02.1933

zum 89. Geburtstag
 Elisabeth Appel, 25.01.1934

zum 88. Geburtstag
 Brigitte Severin, 05.02.1935

zum 87. Geburtstag
 Hannelore Bernhardt, 21.03.1936
 Johannes Püschmann, 25.03.1936

zum 86. Geburtstag
 Ellen Theilig, 09.01.1937
 Irmgard Portmann, 05.03.1937
 Helga Humburg, 10.03.1937
 Walter Hierath, 21.03.1937

zum 85. Geburtstag
 Erika Glebe, 10.01.1938
 Kurt Siebert, 28.01.1938
 Günter Siering, 11.03.1938
 Edith Schubert, 12.03.1938
 Waltraud Schulze, 22.03.1938

zum 84. Geburtstag
 Manfred Schwarm, 03.03.1939
 Helga Reinhart, 30.03.1939

zum 83. Geburtstag
 Ursula Nieft, 24.01.1940
 Gisela Freitag, 16.02.1940
 Norbert Freitag, 16.02.1940
 Erika Schmidt, 25.03.1940

zum 82. Geburtstag
 Marlis Schweinebraten, 13.03.1941

zum 80. Geburtstag
 Carola Correus, 09.01.1943
 Gisela Platowitsch, 01.03.1943

zum 81. Geburtstag
 Jürgen Correus, 02.01.1942
 Heinke Schneider, 30.01.1942
 Hermann Heimrich, 18.02.1942

zum 75. Geburtstag
 Barbara Ohlwein, 07.01.1948
 Martha Heinemann, 26.01.1948
 Herbert Mootz, 22.03.1948

zum 70. Geburtstag
 Ingrid Zimmermann, 05.01.1953
 Annegret Mengel, 21.02.1953
 Klaus-Dieter Schulz, 04.03.1953
 Josef Wloka, 08.03.1953

zum 65. Geburtstag
 Jutta Höhmann, 05.01.1958
 Uschi Kell, 12.03.1958

zum 60. Geburtstag
 Jürgen Schulze, 04.02.1963

zum 55. Geburtstag
 Paul Schall, 01.01.1968
 Silke Strack, 10.01.1968
 Ilona Grella, 15.01.1968
 Mustafa Hoscan, 15.01.1968
 Bernhard Gnau, 16.01.1968
 Michael Ulbricht, 28.02.1968
 Susanne Asel, 28.03.1968

zum 50. Geburtstag
 Seiko Amana-Harborth, 09.03.1973
 Mario Dietrich, 14.03.1973
 Elke Bringmann, 17.03.1973
 Maria Kittsteiner, 31.03.1973

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren folgenden Vereinsmitgliedern herzlichst zum 
Geburtstag und wünschen allen beste Gesundheit
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